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Die dramatischen Schüleraufführungen ollten den Schü-
ern Gelegenhei bieten, sich 1m (ijebrauche der lateinischen
Sprache üben und das (ijedächtnis stärken; S1e ollten
Terner die Schüler beiähigen, VOT einer oröheren Menge ohne
Schüchternheit 1n der richtigen Körperhaltung auizutretien och
veriolgten s1e ohl auch die Auigabe, eiıne innıge Beziehung
zwischen Schule und Maus herzustellen 1el1acC fanden naın-
ich die Vorstellungen als N est]itr*chen Jagen
Sta den Namenstagen er Persönlichkeiten, AL CAIUSSE
des Schuhlahres; vieNnNac NupiIten die Darstellungen irch-
IC estie In Braunau das Fronleichnamsiest und
seine ANı die etzten E  Lage der Karwoche. Während die
einen Vorstellungen, denen die Vorstände, Lehrer und Eltern
vieler Schüler teilnahmen, 1mM Theatersaale abgehalten wurden,
fanden die andern bei uns aln Kingplatze Sta So daß auTt die
nteilnahme der weılteren Volksschichten Rücksicht ZYCNOINTIMNEN
wurde. eizitiere Vorstellungen auch CN verknüpit mi1t
den religiösen Feierlichkeiten

Als pıelsaal wurde in Braunau ein Saal des Stiites
enützt, der TUr die Vorstellungen eingerichtet War Bei dem
groben Brande aill 13 Juli 684 &C1INS das Stiitstheater In Flam-
IiNen auft. Prsf untier dem bte Friedrich wurde S 1m TrTe 764
wieder errichtet Doch auch dieses J heater, das V OIl Prager
aler 0Se Hager ausgeschmückt worden Wal, NINY alll Drı
LLFO UTrCc Feuer zugrunde. Da H e1in kgl Dekret die AUT
ührung VON Komödien In den lateinischen Schulen verboten
worden Wal, wurde das T heater nicht mehr hergeste

Förderer der ünstlerischen Auführungen in Braunau
jederzeit die SIR SaBie Thomas Schneider,

(Othmar inkKe, Benno GDEeL. un Friedrich Grundmann.
Abt 4J homas (1663—1700) cheute keine uslagen, Tie

viele Darsteller HE Belohnungen Die Schulspiele WUT-
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den mit yroßem Pompe Aaut Kosten des es auigeflührt, wel-
cher für die ühne, Kleider und andere notwendige Auslagen
In der liberalsten Weise die Kosten deckte, außerdem Lehrer
1e welche die Darsteller 1m ]Ianze und In anderen vornehmen
Vebungen, w1e INan sich auszudrücken Negte, unterrichtete
Die Darsteller wurden aus dem QaNnzeln Gymnasium yewählt,
die Kollenverteilung und die Leitung des Spieles War me1ist in
der and des Professors der GtOHf er Theaterstücken
wurden VON den CAUuUIern noch „Akademien‘ auigeführt Abt
()thmar (1700—1738) hatte SsSeın besonderes Augenmerk aut die
Mebung des Gymnasiums yerichtet und Orcgerie die Autführun-
gYen in jeder Weise, ebenso Abt Benno (1738-—=1751) und beson-
ders sein Nachiolger Friedrich (HS22 1772) Abt Friedrich 1e
aHtkuc über A() Jünglinge ın der Figuralmusik unterrichten und
bestelite einen eizgenen Lehrer, welcher die CANAuler In der Musik
unterrichten und ausbilden Mu Aus dieser Mus  ule
Stammt der Wiener Jondichter Emanuel Förster, yeb 1747 In
Niedersteine 1 benachbarten Preußisch-Schlesien

der Dramen Proiessoren der lateini-
schen Schule In Braunau. Von ihnen werden andschriftlich g -
nann

Maurus Matthaeus KAy M ahng, yeb 1621 In Neisse,
Professor der Poetik und e{O011 Kaymann War späater De-
an in Irautenau und uletzt Prior In Braunau. (iestorben

November 667 (Bg War 1Im Deutschen und Lateinischen uüb  1
aus gewandt, nıe wurde selinen en ohne Bewunderung g -
lausch „Indefesso in egendIs Hbris studio, CODIa gyravitate
styli prudentia uUSu CEICDEFTIMUS. Von ihm 1st AaUsSs
seiner Studienzei In der Braunauer Stittsbibliothek handschrift-
ich vorhanden die Statio 1/ 1tanıa Eucharistica®®. Das H uUInN-
aßt aul 30 Seiten 68 lateinische und 120 deutsche Verse. rer-
HOr „1heodoricus armatus”, AJ UHaHudSs JITragödie In fünf en
und einem Prologe. Von Raymann uriten die beiden Dramen,
sStammen
die In den Jahren 1647 ınd 648 ın Braunau auigeführt wurden,

Ka 16 eın überaus yewandter dramatischer
Dichter, chrieb mehrere Theaterstücke, die aber UÜrCc den
yroßen ran 18 Juni 664 vernichtet wurden. 1e
Star als Pfarrer VON alzdOöÖr aln Oktober

IN u E yeboren 1646 In Liebenthal, Preußisch-
Schlesien, WarlLr Professor In Braunau, sodann Pfiarrer iın Wer-
nersdorf und Braunau. Gestorben am 16 j08e 16809 Hütter War
In der Literatur überaus bewandert, eın gyewandter Dramatiker,
eın tüchtiger Redner und NTC die (Giewandtheit seiInes Stiles
aum einem andern yleich VT erat verborum NSI
requIisıtus ef hoc intimis prudentiae placitis, quantumgue p —
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terat SuCcCISO loquendi 1110 USae meriıtum loqueretur.“
Pr veriabte das I)rama „De Gülrapeli Comuitıs 1la el de
(iuarıno eremita‘. J rag1ico-Comeadia in üunit en

V  OFın T ae 1061 ©4H xyeb 1640 in abel-
schwert, ehrte in Braunau die Mumaniora, WäT dann Piarrer
in arzdor und Wernersdorft Fr STAr als Propst V Oll Kaigern
z888! März 1690

RKUuDdjEKT D Haus  ( yeb 13 DI1 1645
Bräaunat: War uUurc viele Jahre Lehrer ATl Gymnasıum, In den
jahren BF auch Präfekt desselben (iestorhben Arl 8. Mai
LO ın Braunau. Hausdorf 1ST der Veriasser zahnlreıcher Dramen,
die aul dem Studententheater auigeiührt wurden. He diese YA En En
zeichnungen Yingen bei dem groben Brande Drı \
zugrunde.

Aufführungen am Kingplatze.
Die äalteste vorhandene Auizeichnung eiıner dramatischen

AufHührung HIO Braunauer Studenten stammt aUs dem re
647 Sie wurde arrı 2 Juni, arn Fronleichnams{teste, auigeführt
Die Statio behandelt das ema „.Suüumunt DONI, SUINR BaLt
Q1LAalı; SOrie amen IMa CH Ta Die Auführung Wal In
deutscher Sprache Auftretende Personen sind: AÄAnimarum CH6
L1US (Anima prima, secunda, tertia. QuaLtal: Ecclesia, alvator,
] imor, Keverentia, Spes, Mumilitas, Amor, Contritio und ATa
1C1a

Die zweite Statio, aufgeführ on den eforen allı Juni
1648 die Dominica inira Octavam COrpDpOorIs Christi) behandelt
das ema O HeM DOömminärs d  fendit, a OMnı Dericulo

es{1, DET Dauidem Ostenditüur‘”.
anren aVl lateinisch SPTIERT: reden die übrigen Tem-

DUS, Mors, Genius,; 1abolus, iles, Venus) in deutscher Sprache
Canı LDOominus 1LLUMINATIO 1988  I salus iNnea

imebo? Dominus DFOTEGCIOL vitae 16 UuO
trepidabo ?

(Exıt JTempus ef dune Mortes.)
1empus: Deins Königreichs 1st VERX die Zeit

Geflossen, auıd, Tum 1IcH bereit,
Die ron eım andern willig schenk,
Deins odes’un erbens eingedenk.

aut, baldt Aul er21b dich drein,
Betrachte N1c ang den illen dein,
rgl eizun Mu dran,
Dem Tod niemand entiliehen kann.
CGieh raull, ‘Fodt Nnım WECR die Kron,
auı bekomt seiınen Lohn
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ors Mer 11i1L der Kron, die Kron 1ST NEIN,
aul weyvl WE yeflossen
Yeins Krones C166 darumb bald GLAn
Kom 88 den Krieg, yleichwie CII Man
4etzund den Bogen 1a0 ICcH a D
ein —iTei] ein Kron ertapt

AAA C Dominus DIö  teCIOTr V1IiLae INCaC, A QULLO trepidabo.?
(Genmus Exılıt CUTIM SCUT{O e{ EXCIDIL telum.)

(Ten 18 C  Q j odesgewalt und SCIMN yeiahr,
SCHON T kom MT gyantzer schar,
\it ichten tTürcht weilichen de1 err
Mit childt beschütze SCTT

auıd canit LDum approplant 1981= NOcCENTES; ut edant
Car 1es

Diabolus Merbei Nerbei auı m11
La Stireiıten wiel dirs gyebürn

(EXEUNT Daemones)
Lein CDC ich eiz SIiratNen wiel
efreıtte IcHh verzieh NIC 1e]
Mein iSTU 17 alle WI1IZKel
(Gieborn Aaus eın und Märtigkeit
17Un drau miıt 1D her die Kron
Du iragen mu CIM andern ! ohn
He Rer. Br Teuftel bindet
Dauid rag Ha nach der Jesta
OD CT C117 Königz : schadt nicht
Die Süun  4 XY1Dt ihn in IHNE1IN GCiericht
(Gens ancea expellı daemones.)

S& 111 CAHT Dominus protecfior Vitae IHNCAal,; UUO trepidabo.?
(GenN11Es Den Teufiel keinmal urchfen EuE,

Welchen der Herr SCINEI Hut
ndt Steien WAacC für
Und chreit Z ihm m1 Zanzer begir

auid canit S1 CONSISTANT adversum TE Castra, HNON imehit
CO LILCUHMM

(Exeunt in1lites.)
Miles. 1 eTtzZußn die Zeit ST kommen Ner;

Daß ich aul dein Kron begehr;
Dein Königreich muß iHNEeIN ET17 SCIN,
Darumb iD UT den willen drein
Wan du VOT dein en ilt
Beschützen, die sach riüllt

Krieg muß SC gyeht fau inr Knecht
In Kriegz m1T und chlagit fTau reCc
So lang, DISs ich die Kron WER irag
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Von ihm N1IC WEZ nem Kriegesplag.
Taull, rauff,; etz yeh ich m1t mir
Vor uns ann 1: NIC wehren sich.
Drauli, FAa letz yeh ich mıiıt mır
Nur risch ihr Knechte, rTeite IUr

auı d Canit® L’ominus DrotecCior vitae INeae UJUO trepidabo ?
(Genius x1f ef repellit.)

Cie n 1a8 1: auid, eın Kriegsheer schadt dir HIC
el du dein sach ott gericht
ott beschützt eın jeden: der hn
In seınen nöthen IU Iortan

DE CaHtes Ne avertas aciem tuam declines 1n 1ra
{UO

V en 1u:s aul Du König auserkorn,
Weil ich (038| gyrobem stam geborn,
Kom her, el mıit mir deine Kron.
S  chau Ha astu deinen n
(D Hr deine Kron hal her!
Komb ner, nach dir sSteht meın Begehr

UT eCanit Dominus protfectior vitae HNCa UUO trepidabo ?
Genius repellit.)

Genius Weibsliist, aul dich E bethört,
el Du ICN 1as O11 ekehrt:,

eT (Giottes 11 Fru a ll Zeit,
£u helfHien ott 1ST ihm bereit

auıid canit &] EXUrgat adversum 1958 proelium, in hoc CÖ
Dperabo

XE chorus OMN1IUM fiostium.)
P MLDUS: Jetz 1ST 1Un Yantz gefloßen AUS,

auld, die Zeit, die dir ein Taus
Und serohes Schrecken bringen mußDiabolu's‘ Zue Lang 1Ssts schon mit deiner u

MO1S E: Mein e1 laß ch et7 auTt GQICH ;
Will IH® lenger edenken mich.

1105 (ieht drauff mıit ARAE etz wird P senn,
(O)b emandt WIFr n1t AT EvVStENN

T CMDUS: Drauff, NEHEE auft hn Mn1t gyantizem Heer.
Die Zeit iSst W, letz dran Muß

1a LO CAaRıt- &1 eXurgat adversum HiIG praelium : Dominus DIO-
tector vitae MCae, (UUO trepidabo?

(Genii strictis gladiis repellunt.)
Genius Kein MmMac Zr0ß auTt en ST

elche mit alfen oder bist
Dem chaden Kann, welcher ott
eın oit Vertrauen seizen thut
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A1ß niederfellt W all oben her
eın il ott SCHICK® kein geiehtr
Kan chaden auch WANn UT wiell ott
Und mM1 SCINCI beystehen thut
Weg, W mM1t euch ott STE inhm DEeV
auı N1ICcC tircht OF yeschreyv

auid canıt Qui tribulant LI1C IM1LITHCX IHCLKH iniiırmatl SUNT et
ceciderunt (ilori1a airı et 110 Dirıtul SaNEIO:

(CFENATUS 88 Lauld wolan AaUuUs aller Noth
enolien hnat etzunt dich Otft
Steh aul steh al 1111 Frieden hier
1D)ein Land und eute rec rec21

Geniıius Alzeit bey dir WO stehen WIL,
gleic ijiemandt olt chaden dir
A deine a\}  Feind Negen etizunt
ein /ittern mehır dein TIZ verwund

G eHIusSs i TIiSten Se ob schon dein QIp
Mit autnen a wider dich seind
[VALt aul ott Fı
AaNTZ iürchten daristu keinen Mannn
en 196 Jeutel und auch SONS nichts,

schon S1IC seindt aul dich gyericht
ir schaden können, Wan du b
Allzeit TE anrutnen thust
uCcCH allezel IST ott DeYVY dir
Im Sacrament verborgen hır
Dich u wl wird Uzeit
Beystehen dır wigkei

Finis
er Handschrifit nach Za schlieben, dürfte die „Statio

VON E N MAätthaeiis Kaymann Stammen
Von TITheateraufführungen al Braunauer Kingplatze

aut ZeugNisses yleichzeltig yveschriebenen TONIK noch
olgende verzeichnet werden:

Am Mai 1665, arnl Fronlieichnamstieste, wurde die
yewShnliche Prozession AaUSs der Stadtpiarrkirche die Kloster-
kirche e  en, bei der ZWEI Komödien VO den Studenten aul-
yefiührt wurden In der ersten „das Urtheil Salomonis
über das erdrückte K d“, der zweiten Was die aln Himmel
zezeigtien Kometen edeuten nNemMDlIcC drei Rutten oder Straien,
Is Krieg, Hunger und Pest di der Laster erzurnte
(jerechtigkeit (ijottes über die Welt und das Römische Reich
ergehen

Die Chronik berichtet weıter
Am 14 Mai bei der ritten Prozession sind 7 WG Komödien

repräsentiert worden, die erste WIEC avı den (joliat rlegte
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und WIC Kaiser Konstantın OMl Aussatze LE 7E werden 380

Blut unschuldiger Kinder en VON dem Götzenpfalien DCI -
suadier({t, ijedoch S himmlische Stimme davon ab- und
vielmehr durch das Blut Jesu ArıStl yesund werden rtmahnt
worden.

sind AIı Fronleichnamstag, Sonntag und der aV
tliche Komödien produziert WOrden.

668 CG:ha fr SEAra e en wurde der Kloster-
Kirche 616e Komödie VO Leiden NrISTI produziert und daraut
die Prozession über den King yehalten jel Disziplinan-
ten,; Kreyzträger und CIHGI die Arm ausgespannt Auf
jedem Viertel des Kinges wurden tliche deutsche Carmina
recıtiert

668 alll ronleichnamsieste ıst wildie Komödie JEO=
duziert worden VOIN den Brüdern JoseIis, WI1e SIC N Hungersnot
IN Egypten SCZOZCH; gyetreid kaufen und ndlich mM1 Freuden
sSind ersäattiget worden Und die Musketiere viermal alive
schießen

Sonntags darauf War die Komödie VON den 7 W 1 Jüngern,
Zenm Lmaus QINSCNI, WIC ihnen TISTUS die Schritt ausgelegt

und S1IC ihn hernach ALl Bro  rechen erkannten
Und den Juni die dritte Prozession und Komödie

onathas wider Verbot SECEINES Vaters aus Mattigkeit eIwas Monig
SCHNOSSCIH, sich tärken und deswegen terben soll appliziert
aul die Mostie, welche lauter Süßigkeit des Lebens brachte

Das Fest COTDOLES CC es+4+3 ist anno 1669 mıit der g —
WCNnNlıchen Prozession und Komö6dien WIC auch Sonntag und
der aV begangen worden. In der ersten wurde die Optierung
ephtae, der anderen /achaeus und der ritten das oroße
Abendmahl produziert und aut das hoc  eılıge Sakrament
appliziert.

Anno 1671 WaT die Komödie V OI König Saul und WI1Ie 8 Fe1S
sei verkKau worden. 1673 die Komödie VO ÖNg HMosias und
1as

iIm Jahre 676 wurde die Komödie VOTN Lazaro produziert
die andere WIEC Kain und bel opierten, diesen todt-
yeschlagen die dritte V OI Wenzeslao

die Komödien Vom König aVl WIEC hn der
Saul verfolget yehalten uıund Aauis hochlöbliche Haus VON (Qester-
reich VOIN vielen Feinden verifolget würde, appliziert worden
Die andere Komödie VON der gyelistlichen 16D®; die dritte VO
heiligen enNeH

im re 1679 wurden NUur Komödien aufgeführt Von
der Maria Magdalena und VON 0Se egzgypien Die dritte
Komödie eNtiLeE

uch in den Jahren 670 1672 674 und 1678 wurden
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Komödien aufgeführt, deren 1te. iedoch In der Chronik N1IC
angegeben werden. auch nach dem re 1679 noch KO-
mödien abgehalten wurden, konnte N1IC ichergestel werden.

Aufführungen 1m Theatersaaic.
Die Iteste noch vorhandene handschriitliche Auizeichnung

einer Aufführung im Theatersaale sStammt aus der Zeit 1668
S 1e den AD „Be Gulirapell COMITIS ı1l1a de (iuarıno EeTIC-

Ha  . Tragico-Comedia, welche über die Entstehung VON Mont-
serrat handelt Das Irama umiahbt mehr als ausend Jamben
ungd mußte Zwel age gespie werden. FE umtaßt üUuni kte
um ChIUSSEe des üuniten Aktes sind die Orie VON Catalaunia
„Qui iNe invenerit‘ eic und „Kecordare obsecro“ et In oten
YESETZT Der Veriasser des I)ramas ist 188

AuS der Zeit des es I1homas iSst noch die Auizeichnung
eines LDramas dem nhalte nach vorhanden, und ZW al ın deut-
scher und und Jateinischer Sprache S wurde Z Dezember
693 VON den Studenten auigeführt uüund den 1te sacer
uSs laudatissımo misericordiae 1ro Daniele Anachoreta

postea Abbate praestita in CYCHOS ODC DIrOMOTUS S19 -
nanter In Kulogio Latomo, arduo IHNanu un labore victualıia infifer
aDStrusas pDetirarum latomias S1b1 promerente. (jeistlicher Eyflier
der Barmherzigkeif, den der Gottesiörchtige FEinsiedler Daniel;
hernacher Ahbht m en des eiligen CHeCdı dem schwer
Arbeit beladenen, doch In Seiner TMU aut ott vertrauenden
Steinbrecher Kulogz10 gyeübet; diesem ernalte HC: se1in Instän-
älYes der Tromme Abt Danie]l VO ott mM Steinspalten
Zrindung eineEs chatzes, der dem Ti1mMmMder hernacher
tugendhaften Lasterleben iühret, welches wahrgenommen Da-
niel, umbsonst sich bemühet, den schon lasterhaiten Mannn
pekehren, er xbıtffe doch VO ott wiederumb die Benehmung
der Keichtümer ; welches, achdem 65 er1o0iIget; Must sich der
“teinbrecher aUus: dem HMOT vertrieben, In SeIN vorıge Steinklüitt
veriügen, welchem hernacher die SCHan  4C& 1SsSetia der Abt
Laniel verwelset. Iribus Ctibus melodramatice in SCCHNAS publi-
CS productus honori natalitigo Dn J homae, edTrucCc
In laz Del nar Fr ega

Handschriftlich sind AaUsSs der Zeit (Othmars olgende Dramen
vorhanden:

3:1) DL DG TIG BLOFGCIWS. Ob diuturnam ab-
sSsenf!iam SUavıssımam Coniugem Junonem HON COI-
tristans, atframen negotlls S111S ad iinem adoptatum educs 1  e
S11a rediens mirilice FeCTeal ab In OTrIO Florae
antorosissime recreatur Aufifgeführt VON der studierenden Ju-
gyend 4y} Jahren ren des es Othmar
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In der Inhaltsangabe ist vorhanden das HC uUutira-
D e ] Lare DETIINMSSIONC Apnollinis Musarumque Juventulti L14e75-
A Vacantiarum diebus oneste distrahendi modos de-
SINICNS indicium brevi dramate adsfrıctum Honoribus 15776
1908808 Othmari Abbatis ah rudita G1 NS CIUUA Juventute Gym-

Braunensis 09 die 16 Novemb GEUSs uUNICUS CUu
118

mıra bate Divini AL OE IS Compendium DEr
AaINarıssımam DPaSslıONeCM mortem Jesu Christi humano SZCHCH
manliestatum gyratam cContestationem omnibus Christi 1ideli-
bus seauentibus 1Zuris processlonaliter propositum Latina
COoONgregaftione Feria SEXTa aloris ebd Braunae VF:
-  m3 Martii

S Figuren AaUus dem en 1 estamente entspricht CH1
Figuratum des NEeEUEN 1estamentes Die Personen deklamieren

deutscher Sprache
aVı 1 aikeOortcıEs id est T1STUS Datıens olim

Davide adumbraätus, NUuUNC STO DeCT dolorosa Passionis mysterl1a
Propositus et 88 ublico HNagellantium omnibus Christi
iidelibus DIa contemmplation! exhibitus LDIe Parasceves. u1lZge-
Ttührt aln DTfi 733 ON der lateinischen Sodalität der unbe-
BEKFTPN Empfängnis.

Am Namenstage des es Benno il Te 1740 wurde
auigeführt Bivium Vanıitatis ei ICTUISsS in Via alutis SeH EYas
V A} Benno iM AA OTEeSEGCENA.HaA. In oten sSind YesETIZT der
Cantus Primus Cymbalo, SOopran, Tenore, Violino Prim®ö, Se-
cundo Sympiphonetta, Organo, Alto, Ciarino secundo

Besonders interessant 1ST das 1111 re T7 unfier Abt
Benno auigeiuhrte Drama „PMHMOCNIX [CAiViVILS weil Gası
selbe die Wiedererstehung des utterklosters Birevnow nach
der Zerstörung desselben urc die Hussiten behandelt

Das Kloste1ı BTn OwW oder 6S yewShnlich zenannt
WIrd St Margareft, 1sSt unwelt Prag gyelegen und das lteste
Männerkloster Böhmens FPe wurde ON dem HMerzog oles-
aus {17 und dem Prager Bischof er IN fe 9093 g —-
yründet Einer Legende nach Taumte dem Herzog Boleslaus
und dem Prager ISCHO er 39 derselben Nacht S16 ollten
VON rag aus SCcREMN esten yehen und S16 dl Hindin Del

en dreiästigen Eichbaume ihren urs tillen sehen, dort
sollen S1IC 6e1iN Kloster yründen er einde sich auch IC
Wappen des OSTIers ne den drei Kosen Wappen der Fa
nmiilie des h] Adalbert) C1N dreiteiliger Ast Der erstie Abt des
OSTiIers Wal Anastasius adla 308 der nachmalige Abt
VON Martinsberg Das NMEeCU gyegründete Kloster WaTtr yYeweiht
Ehren der Iaß! Bonifatius und Alexius Das Bräumnmän IStT

der Tochterklöster BTrevnows und wurde INn re 1322
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yegründet. Birevnow wurde Al DD Mai 14V20 NL die Hussiten
vollständig ZerstO  r 1ele Brüder erlıtten den euerto Die
sich retten konnten, Tohen nach Braunau, welches VOIN 198388!
die Kesidenz der wurde. Abbates Brzewnoviensis In
Braunau.) LErst untier ADbt A O ANESES nach 254 Jahren konnte
AIn 28 September 6/4 1m neuerbauten Kloster Bievnow W16€e-
der das h! OMzium persolviert werden. 1 homas War der erstie
as BITe Y nNnOöven6+B5Brräulnens]s:

Der 1{e des i)ramas ist Phoenix Hedivivus SCUH
Hussaeis olim cineribus TEeSUTSCHS ei ar urente CUu 111aDuUus
SU1LS NOov1issıme devastatı Archisteril Uundatılo Brzevnoviensis
SCENICcE Monorı Domino Bennoni Draesentata ab bHstric-
1SS1MO Uuymnasıo Benedietino Braunens1]. Anno 17L In 6171

nıt Gesang ınd anz und eiınem Epilog
Auftretende Personen Sina* Boleslaus IL., Merzog Ol BÖöh-

1HEeN Adalbertus, Bischof VON rag Anastasıus, erster Abt (038|
DBIEVNOW. Consiliarius I} 1E 11LL., Princeps Tartarıi EIN=-
CEDS Averntı1. Assessores SC  A oleslaı CONIUX Consultores (je-
1N1USs Boemiae., Religio Pietas Spes es arıtas Provi-
dentia idololatria uUuto Maeresis. Crudelitas Bellona 101a
Satrapa Architectus Pedisequa. ÖOperarl!.

Das I)rama ist In lateinischer Sprache veriaßt Im Iolgen-
den sSe1 der Inhalt der einzelnen Szenen auszugswelSse yegeben.

Scena Cantus duplex
Koemiae DUX, HBoleslaus Pius, consentientibus christianıs

Nroceribus Mercynia OT4S decernit proifligare gentilismum.
Scena I1

Apblaudit Avernı Princeps ob tfelicem in omnibus SUCCCS-
S{l propter continmuum cultum S1Ibl, in SU1S Numinibus exhibi-
tum A Boemiae incolis.

Cantıs
scena 111

Pia Coniux oleslal CaCCalll yentilitatis superstitionem e
DiUsque Coniugzis oleslaı MiInus seri1um cConatum ad ido-

lorum exstirpationem NCUIpDa
Interludium éCCH&
NisieES Adalbertus stimulat Boleslaum, 111 VIrOS Helig10sos

ad em Komanam propagandam iundet
Cantus

Scena
Providentia Divina caeterisque virtutibus Conspirantibus

1rı ()rdine Benedicti ad Czechiae Oras destinantur
Saltıus
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Scena V3
Idololatria ob expulsionem Regzno Bohemiae Conqueriıtur

Siygemaue totam auxıilium EVOCaTl
Cantus

Scena A ER|
IUX ei NUSTIES SO111INIOTUI UNMNASUINECS S80ı MUuUfuO LECEN-

sentes locum reper1unt ibidemque Archisterium CI1ISCIC STatuunt
In dieser Szene erzählen Boleslaus nd Adalbert einander den

JI raum dem oben berichtet wurde
Interludium

scena 111
ides, reliquis virtutibus yratulantur Regno Boemiae

de Suscepta CDa Keligione brev]ı Struendo Archister1ö
exilli OTtfa1ılo

Scena
COoniux Ducem sS1ıbi CONihoralem reprehendit ob DIO-

ractam eliminandi gyentilısmi Qua moderate increpata ODETAT1IOS
COLVOCAaTl Archisterium mandat

Interludium
scena

Idololatria Princeps artarı lamentantes ob emıgzrationem
Boemiae Regno ab haeresi CIUSUYUC 111aDus adiutorium 11S SDON-
S sed aC V1IrFIUuLUumM praesentiam iugam aguntur

Saltus SeCUNdus
Scena

Zelosa orı CONSOFS oleslaı uUundatıs recenier Benedicetinis
yazophilacii S U1 supellectilem deiert Boleslaus QUOQUE TICNISTE-
[1UIN munificentia ota diplomate 1rıma Adalbertus
IN1YUOS ei monaster10 nocentes EXCOMMUNICA.

Dilogus
Melodrama coronidem 1MpON1L UUO Musae Braunen-

SCS everendissimum Amplissimum G I 15-
dem Archisterii infulatum Praesulem 1S!taiorem perpetuum

Venerabilem Conventum OTtO Jerritorio Brau-
Divi Adalberti protfectilonI! humillimis preciIbus cCommendant

ei longaevam AaMNNOTUM ScrT1eEM

Inhaltsweise jegz AaU$s der Zeit des es Benno noch g n
druckt CIM Drama üDer den agyptischen o0SsSe AI Der
1te laute Destinatus Deo alvator un olim Iratrum
invidia venditus, andem septennalis Tamıis Prognostes AegypDti
DFrOfO Cacıia evectus Joseph 1e tamquam InNOCENTaAaAEe Uu-
um DroDOSITLUS Auigeführt I1} re 1751

Aus der Zeit des es Friedrich (itundmann sind hand-
schriftlich olgende Dramen vorhanden:

S 01 O14 HS Gccidens <ub annua Nati Sal-
Vatorıs Solemnia Marmonica Votorum Concordia adumbratus. -
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Keverendissimo . AJOMIEO FG eETi1CcO melodramatice
DropOSItUS atque ntimo HNectu icatus et blatus aM O 1768

Auftretende Personen sind:
Menalcas anto
Corydon Ito
Amvyntas 1enore.
Syramus BAasso:;

(jemina VE UVBALES AÄAmoris Virtus Aenea, aC-
Nnıata J] ragoedia. Aufgeführt alill Namenstage des es rie-
drich 15 Juli 1769

Das Singspiel \EFFEÄLS SU SDienNdoOori CS T1a
SIVEe Abdalonymus Sidoniorum Rex OXTO ad Solium elevatus
Drama Comico usicum Auigeführt 18 Juli FAr asselbe
nthält Kezitationen, Arien, Duetto, } riettoö und Chorgesänge.

NN 1CEHS 1110=-Äuszugsweise 169 die ragodlie VO  —
E:U A0 Sergz10 (jalbae ad HOecCH postulato CRTERZIC INDCI1L-
Suil  n Jragoedia 18 theatralibus acta Auigeiführt Juli
1267 In en un A{) Szenen Dem ersten Akt yeht VOTAaUuSs
Prolusio Musica zwıschen dem ersten und zweıten kte olg
die Musica intercalarıs und dem ritten ktie e Musica inalis

hne ngab der Jahreszahl del Au  ührung sind AUs der
Zeit des es Friedrich noch Z W I Dramen vorhanden

IF14mMD HS AÄAmoris ei Keligionis Julius Martyr
Drama A aSIicO UsSicum

a 0 (F1 S1118 In en M1 Szenen
Vom Drama „ Julius Martyr wird auch C116 yleichzeitige

eutsche UVebersetzung auibewahrt
ntel Friedrichs Nachiolger Ab Stephan Rautenstrauch

wurden dem kgl EtT1asse Yemäß keine Theatervorstellungen
mehr yegeben. Frwähnt C] hier NUT, daß bei SsSecIiNem Einzuge 1117
Braunau 11 re FE Braunauer Musikchor IN Drama
als 1 FE S (4+F ua  C auigeiuhr wurde Aufiftretende
Personen

(ijenius Providentiae Basso
(jenius Brzevnovi/ii Aanto
(jenius Braunae Canto
(ijenius Policki Ito
(Gijenius Wahlstadii anfto
CAHOFrus Pastorum

Das Kloster Politz und Wahlstatt feyn Schlesien
Tochterklöster VO BTevnow.

In dem Drama wechseln Kezitationen miıt Arien, Duetto,Jrietto, Quadretto ıınd Chorgesängen.


